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Ein Fest des Glaubens 
 
Wer heutzutage ein Fest gibt oder eine größere Einladung zum 
Essen ausspricht, der lagert in der Regel die an sich schönste 
und wichtigste Arbeit, das Zubereiten des Festessens aus. 
Cateringdienste und Partyserviceunternehmen liefern die 
gewünschten Speisen in jeder beliebigen Anzahl und Preisklasse 
an. Wir lassen uns verwöhnen und bedienen und setzen den 
Gästen Speisen vor, die wir nur noch organisieren und bezahlen, 
aber nicht mehr selber kochen und abschmecken. Oftmals 
werden sich manche eben das schon gar nicht mehr zutrauen: 
für Gäste und Freunde zu kochen, Andere wollen es sich einfach 
nicht zumuten, denn die nötige Arbeit ist aufwendig und 
zeitraubend. Wer also selbst andere speisen will, der lässt am 
liebsten speisen – durch Profis und geschäftstüchtige 
Lieferanten. 
Der Herr überlässt aber gerade das nicht anderen. Er speist die 
Menschenmenge durch ein Wunder, an dem die Jünger im 
bescheidenen Maße mitwirken. Die Evangelien berichten 
mehrfach von wunderbaren Brotvermehrungen. So lesen wir bei 
Markus: „In jenen Tagen waren wieder einmal viele Menschen 
um Jesus versammelt. Da sie nichts zu essen hatten, rief er die 
Jünger zu sich und sagte: Ich habe Mitleid mit diesen Menschen; 
sie sind schon drei Tage bei mir und haben nichts mehr zu 
essen. Wenn ich sie hungrig nach Hause schicke, werden sie 
unterwegs zusammenbrechen; denn einige von ihnen sind von 
weither gekommen. Seine Jünger antworteten ihm: Woher soll 
man in dieser unbewohnten Gegend Brot bekommen, um sie alle 
satt zu machen? Er fragte sie: Wie viele Brote habt ihr? Sie 
antworteten: Sieben. Da forderte er die Leute auf, sich auf den 
Boden zu setzen. Dann nahm er die sieben Brote, sprach das 
Dankgebet, brach die Brote und gab sie seinen Jüngern zum 
Verteilen; und die Jünger teilten sie an die Leute aus. Sie hatten 
auch noch ein paar Fische bei sich. Jesus segnete sie und ließ 
auch sie austeilen. Die Leute aßen und wurden satt. Dann 
sammelte man die übrig gebliebenen Brotstücke ein, sieben 
Körbe voll. Es waren etwa viertausend Menschen beisammen. 
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Danach schickte er sie nach Hause. Gleich darauf stieg er mit 
seinen Jüngern ins Boot und fuhr in das Gebiet von Dalmanuta.“ 
(Mk 8, 1- 10) 
Jesus schickt die Hungrigen also nicht weg, denn er will ihnen 
aus Mitleid und in Kenntnis unserer Schwachheit nicht nur die 
lebensspendende geistige Nahrung geben, sondern auch die 
materielle Speise für den Körper. So deutet dieses hintergründige 
Wunder der Brotvermehrung, dass die Liebe Gottes die leiblichen 
Bedürfnisse des Menschen nicht nur nicht ignoriert, sondern ihre 
Bedeutung ernstnimmt. „Den Jüngern deutet Jesus mit dem 
Hinweis auf die Situation indirekt auch seine Absicht an. Sein 
Motiv ist, die Menschen könnten vor Hunger auf dem Weg 
erliegen, also Abhilfe bei einer drohenden Notlage.“ (so der 
Bibelwissenschaftler Karl Kertelge) 
Christus hat nicht nur mit unserer geistigen – geistlichen Not 
Mitleid, sondern auch mit unseren alltäglichen Sorgen, mit den 
Ängsten um das materielle Überleben. Die Würde des 
Menschen, die der Allmächtige uns verliehen hat, schließt eben 
auch das leibliche Auskommen ein. Wir hungern eben nicht nur 
nach geistiger Nahrung. 
Christus speist eine unübersehbare Menschenmenge, die jeden 
Caterer und Partyservice an den Rand seiner logistischen 
Möglichkeiten bringt. Die Zahl viertausend erinnert an eine 
Kombination aus der symbolträchtigen Vier, die u. a. für die vier 
Himmelsrichtungen (vgl. Mt 24,31 und Mk 13, 27) und damit für 
die Sammlung aller Völker steht, und aus der Tausend, die 
immer auf eine unübersehbare Fülle und sehr große Menge 
hinweist. 
Drei Tage hatten die Menschen unter Entbehrungen und dem 
Zurücklassen jeder irdischen Absicherung dem Herrn zugehört. 
Dieser Zeitraum, der sowohl die reale Größe der Not markiert wie 
auch an die Tage denken lässt, die zwischen Kreuzigung und 
Ostermorgen vergehen, beschreibt per se die unglaubliche 
Dichte der Begegnung Jesu mit den Menschen. Er nimmt sich 
Zeit, er spricht zu uns, er hört unsere Anliegen, Sorgen und 
Hoffnungen. 
Das abschließende Brotwunder sagt den Zeitzeugen damals wie 
den Gläubigen heute, dass wir eine solche Christusbegegnung 
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nicht mit leeren Händen und Herzen verlassen, ja dass sie in den 
Gnadengaben, die der Herr den Seinen schenkt, fortdauert. Denn 
auf die andauernde Gegenwart des Erlösers in unserem Leben 
deutet schließlich die Zahl der Brote und der Körbe mit den 
eingesammelten Brotstücken hin: SIEBEN. In allen Berichten von 
wunderbaren Speisungen ist diese Zahl als Ausgangspunkt für 
das Wunder bedeutsam, denn entweder ergibt die Summe der 
Gaben – fünf Brote und zwei Fische (vgl. Joh 6,9) – oder die 
Anzahl der Brote (vgl. Mk 8,5) diese Zahl. 
Früh schon sah die Kirche hier die Zahl und Wirklichkeit der 
Sakramente angedeutet, in denen Christus wahrhaft gegenwärtig 
an uns handelt und uns nahe ist. Der Katechismus der Kirche 
lehrt: „Die Sakramente sind Sakramente ‚der Kirche’ in dem 
doppelten Sinn, dass sie ‚durch sie’ und ‚für sie’ da sind. Sie sind 
durch die Kirche da, denn diese ist das Sakrament des Wirkens 
Christi, der dank der Sendung des Heiligen Geistes in ihr am 
Werk ist. Und sie sind für die Kirche da; sie sind die ‚Sakramente, 
durch welche die Kirche gebaut wird’ (Augustinus, civ. 22,17) 
[Vgl. Thomas v. A., s. th. 3,64,2 ad 3], denn sie bekunden und 
spenden den Menschen, vor allem in der Eucharistie, das 
Mysterium der Gemeinschaft mit dem Gott, der die Liebe ist, dem 
Einen in drei Personen.“ (siehe Katechismus der Katholischen 
Kirche Nr. 1118) 
So wirkt gerade die theologische Deutung der Siebenzahl weit 
über das Wunder der Brotvermehrung hinaus. In den heiligen 
Sakramenten der Kirche geht dieses Wunder und die Festfreude 
der Menschen weiter. Bei der Speisung der 4000 Menschen kam 
es schließlich nicht allein auf deren Sättigung an, sondern darauf, 
dass dies in enger Gemeinschaft mit dem Herrn geschah. Die 
Leute waren zu Jesus gekommen, ihn wollten sie hören, ihm ihre 
Anliegen vortragen, mit ihm beten und von ihm Heilung und Heil 
erfahren. Er speist sie nun und gibt uns so einen Hinweis auf 
seine bleibende Gegenwart in den Gnadenzeichen Gottes. Das 
gilt im besonderen Maße für das Sakrament der hl. Eucharistie. 
Davon spricht der Hl. Vater, Papst Benedikt XVI. in seiner Predigt 
bei der Eucharistiefeier zum Abschluß des Eucharistischen 
Kongresses in Québec am 22. Juni 2008: „Die Eucharistie ist 
unser schönster Schatz. Sie ist das Sakrament schle chthin; 
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sie führt uns im voraus in das ewige Leben ein; sie  enthält 
das ganze Geheimnis unseres Heils; sie ist Quelle u nd 
Höhepunkt des Handelns und des Lebens der Kirche [. ..]. Es 
ist daher besonders wichtig, dass sich die Hirten u nd die 
Gläubigen unablässig darum bemühen, dieses große 
Sakrament zu vertiefen. Auf diese Weise wird jeder seinen 
Glauben stärken und immer besser seine Sendung in d er 
Kirche und der Welt erfüllen können, indem er sich daran 
erinnert, dass es in seinem persönlichen Lebens ebe nso wie 
im Leben der Kirche und der Welt eine Fruchtbarkeit  der 
Eucharistie gibt. Der Geist der Wahrheit gibt sich in euren 
Herzen zu erkennen; bezeugt auch ihr vor den Mensch en 
Christus.“  
 
Bitten wir den Herrn, dass er uns begreifen lehrt, welchen Schatz 
wir in jenem Fest des Glaubens empfangen, das die hl. Messe 
ist. 
 
Ihr Pfr. Heinz Portz 
 
 
 
 
 
28. Januar bis 4. Februar 2012 
Samstag, 28. Januar - Hl. Thomas v. Aquin 
Langerwehe 14.00 Uhr Gehörlosen-Generalversammlung  

mit Neuwahlen 
 18.30 Uhr Vorabendmesse  

(Kollekte für die lfd. Aufgaben u. Kosten der 
Pfarrgemeinde) 
1. Jgd. Josef Lessmann u. vst. Ang. d. Fam. 
Lessmann – Nowak 

Schlich 18.00 Uhr Vorabendmesse 
SWA Gertrud Stüttgen # Franz-Josef Kuckhoff, 
Josef u. Käthe Kuckhoff, Peter u. Margarete 
Granderath  

Wenau 17.00 Uhr Vorabendmesse   verschiedene Stifter    
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Sonntag, 29. Januar - 4. Sonntag im Jahreskreis 
Jüngersdorf    9.30 Uhr Wortgottesdienst im Bürgerhaus Pier 
Langerwehe  11.00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

verschiedene Stifter 
Schlich    9.45 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 

SWA Paul Floßdorf # Ehel. Christine u. Paul 
Floßdorf, Ehel. Hubert u. Anna Floßdorf, Ehel. 
Gertrud u. Josef Dienstknecht, vst. Kinder u. 
Schwiegerkinder  

Wenau    9.00 Uhr Hl. Messe    
Ehel. Josef u. Emma Meisenberg # Ehel. Josefa u. 
Johann Fähnrich m. Ged. vst. Geschwister 

 
Montag, 30. Januar  
Merode    9.00 Uhr Hl. Messe in der Schlosskapelle 

Christine u. Bernhard Böhr, Hubert Breuer #  
Hermann-Josef Frings, Karl, Maria u. Berte 
Schlüter # Josef u. Katharina Rosarius, Kaspar 
u. Margarete Quast u. Sohn Helmut # Kaspar u. 
Helene Dick u. Sohn Hubert, Josef Alfes # L+V 
d. Fam. Schmitz-Weber #  

Dienstag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco  
Langerwehe   7.45 Uhr Schulgottesdienst  
Schlich   8.00 Uhr   Schulgottesdienst 
Wenau 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe 

 
 
Mittwoch, 1. Februar  
Langerwehe 
 
 

17.30 Uhr 
17.50 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Rosenkranzgebet 
Hl. Messe 
Katharina Blum # Bartel Fischernich 

Schlich 14.30 Uhr 
15.00 Uhr 
 

Rosenkranz für die Kranken 
Hl. Messe z. Ehren d. Hl. Veronika  
(bes. f. die Frauen) 
Für die Kranken uns. Pfarre # Jgd. Ehel. Josef u. 
Agnes Abschlag u. vst. Ang. (StM)  
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Donnerstag, 2. Februar – Darstellung des Herrn – Mariä Lichtmess  
Langerwehe 18.30 Uhr Abendlob 
Schlich 18.00 Uhr Hl. Messe mit Erteilung des Blasiussegens 

Jgd. Hubert u. Josefa Velden, Heinrich Wamig, 
Maria Schmitz, Josef u. Katharina Schmitz (StM) 
# Sofia Bein, vst. Eltern, Geschw. u. Ang. (StM)  

Wenau 14.30 Uhr 
18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Wort-Gottes-Feier der Plauderstunde 
Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe mit Erteilung des Blasiussegens 

 
Freitag, 3. Februar – Hl. Ansgar, hl. Blasius, Herz-Jesu-Freitag 
Langerwehe 18.30 Uhr Hl. Messe m. Erteil. d. Blasiussegens  

L+V d. Fam. Krings-Wißkirchen # 
Leo Ronkartz u. vst. Ang.  

Schlich   9.00 Uhr    Herz-Jesu-Sühnemesse mit eucharist. Andacht 
Herz-Jesu Sühnemesse i. Mg. Müller-Roggendorf, 
Ehel. Willy u. Sofia Göbbels u. Eduard Birkenbeil # 
I. Mg. Schwester Bernadettis, geb. Uerlings (StM) # 
Ehel. Johann u. Anna Cürsgen (StM)  

 10.00 Uhr Wortgottesdienst des Kindergartens mit 
Erteilung des Blasiussegens 

 
Samstag, 4. Februar – Hl. Rabanus Maurus    
Jüngersdorf 18.00 Uhr Hl. Messe im Bürgerhaus Pier mit Erteilung 

Des Blasiussegens 
SWA Josef Ehlen # 3. Jgd. Pater Theo Poelen # 
Katharina u. Friedrich Ohneseit #  L+V d. Fam. 
Gottfried Jungbluth u. Pohl (StM) # Ehel. Peter 
Kelleter u. Petronella geb. Merkens u. vst. Eltern 
Kelleter u. Merkens (StM)  

Langerwehe 
 
 
 
 
 

14.30 Uhr 
16.00 Uhr 
 
17.00 Uhr 

Taufe: Arne Skopp 
Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Wehe- 
bachtal mit Austeilung der Hl. Kommunion 
Vorabendmesse  
(Kollekte f. d. Orgel)  Eine-Welt-Verkauf 
SWA Hermann Schnitzler # SWA Anna Krupa #  
1. Jgd. Maria Theresia Dorn # Resi Reinartz # 
Schützenbruder Günter Adam s d. St.- Sebastianus-
Schützenbruderschaft Langerwehe 
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Schlich 18.00 Uhr Vorabendmesse (Kollekte f. d. Pfarrkirche) 
SWA Winfried Pickart # Katharina Schmitz, l+v 
Ang. # Leni Ruland # Ehel. Martin u. Anna Pohl, 
Sohn Josef, L+V d. Fam. Pohl-Löscher # L+V d. 
Fam. Spölgen-Dahmen # Ehel. Peter u. Klara 
Hourtz u. gef. Heinrich  Schmitz # Ehel. Willy u. 
Agnes Weiß u. Tochter Christel # Ehel. Peter u. 
Katharina Reinartz (StM)  

Wenau 18.30 Uhr Vorabendmesse mit Segnung der Kommunion-
und Kirchenkerzen  
(Koll. "Wenau braucht Hilfe“) 

 
5. Februar bis 11. Februar 2012 
Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis - Hl. Agatha 
Langerwehe  11.00 Uhr 

 
 
  

Familienmesse mit Segnung der Kommunion- 
und Kirchenkerzen  
(Kollekte f. d. Orgel)   Eine-Welt-Verkauf 
Ehel. Eller u. Ang. # Karl u. Jutta Riepe  

Schlich 
 
 
 
 

   9.45 Uhr 
 
 
 
   

Hl. Messe mit Segnung der Kommunion- und 
Kirchenkerzen - mit Kinderkirche 
(Kollekte f. d. Pfarrkirche) 
Für die Pfarrgemeinde # Jgd. Ina u. Theo Eschweiler, 
L+V d. Fam. Eschweiler-Refisch # Jgd. Katharina  
Görgen # Jgd. Ehel. Heinrich u. Maria Schmitz- 
Schunken # Josef u. Maria Tolksdorf, l+v Ang.  

Wenau    9.00 Uhr 
 14-17 Uhr 

Hl. Messe (Kollekte: "Wenau braucht Hilfe") 
Kirchenöffnung 

 
Montag, 6. Februar – Hl. Paul Miki u. Gefährten, Hl. Dorothea 
Merode    9.00 Uhr Hl. Messe in der Schlosskapelle 

Jgd. Johann Hourtz sen. (StM)  
 
Dienstag, 7. Februar – Selg. Pius IX. 
Langerwehe   7.45 Uhr Schulgottesdienst 
Schlich   8.00 Uhr   Schulgottesdienst 
Wenau 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe 
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Mittwoch, 8. Februar - H. Hieronymus Ämiliani 
Langerwehe 17.30 Uhr 

17.50 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Rosenkranzgebet 
Mundartmesse 

Schlich 14.30 Uhr 
15.00 Uhr 
 

Rosenkranz für die Kranken 
Hl. Messe 
Für die Kranken uns. Pfarre  # Katharina Voihs,  
Margarethe Horsch, Maria Porschen, Maria 
Balduin, Johanna Lothmann, Therese Kuckertz # 
Jgd. Maria Jagdfeld (StM) # Hermann-Josef Frings 
(StM) # Karl, Maria u. Berte Schlüter (StM)  

 
Donnerstag, 9. Februar  
Langerwehe 18.30 Uhr Abendlob 
Obergeich 18.30 Uhr Hl. Messe 

Willy Göbbels m. Ged. Christel Göbbels # Jgd. 
Heinrich u. Katharina Johnen (StM) # Der lb. 
Gottesmutter z. Dank u. Bitte um weitere Hilfe  

Wenau 15.30 Uhr 
18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Hl. Messe im Seniorenzentrum Krichelsmühle 
Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe   
Gottfried u. Christine Esser, Willi u. Trude Schnock 
sowie f. alle Kranken  

 
Freitag, 10. Februar – Hl. Scholastika  
Langerwehe 18.30 Uhr Hl. Messe    

L+V d. Fam. Krutt-Nolden 
Schlich   9.00 Uhr    Hl. Messe 

Ehel. Johann u. Josefa Hourtz, Josef Wallraff,  
Ehel. Matthias u. Klara Wallraff, Theodor u. 
Gertrud Hourtz (StM)  

 
 
Samstag, 11. Februar  - Unsere Liebe Frau in Lourdes 
Langerwehe 18.30 Uhr Vorabendmesse (Kollekte für die lfd. 

Aufgaben u. Kosten der Pfarrgemeinde) 
Jgd. Winand Dreßen # Luzia Felser 

Schlich 
 

18.00 Uhr 
 

Vorabendmesse 
Jgd.  Katharina Rosarius m. Ged. Josef Rosarius # 
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Schlich 18.00 Uhr Jgd. Josef Alfes # Peter Maaßen, L+V d. Fam. 
Maaßen-Hourtz # Jgd. Johann u. Maria Waibel 
(StM) # Jgd. Ehel.Peter u. Katharina Schmitz, 
 L+V d. Fam. Schmitz - Klubertz #  

Wenau 14.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Taufe: Rauel Emilio Wolf 
Vorabendmesse    
verschiedene Stifter 

 
 

12. Februar bis 18. Februar 2012 
Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Jüngersdorf    9.30 Uhr Hl. Messe im Bürgerhaus Pier 

Josef Prick # Christel u. Johannes Hellwig # Ehel. 
Paul u. Josefine Breuer u. vst. Geschwister # 
in bes. Meinung 

Langerwehe  11.00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 
Josef u. Agnes Schubert #  
Vst. d. Fam. Frings-Schweda- Simons 

Obergeich    8.30 Uhr Hl. Messe 
Ehel. Johann u. Christina Johnen u. vst. Kinder (StM) 

Schlich    9.45 Uhr 
  

Familienmesse 
Für die Pfarrgemeinde # Jgd. Harry Fiebiger, l+v 
Ang. # Jgd. Barthel Giesen # Paul Floßdorf (s. Bk.)   

Wenau    9.00 Uhr Hl. Messe 
Montag, 13. Februar  
Merode   9.00 Uhr Hl. Messe in der Schlosskapelle 

Gertrud u. Josef Dienstknecht, vst. Kinder u. 
Schwiegerk. # Margarete u. Matthias Horsch  

 
Dienstag, 14. Februar – Hl. Cyrill und hl. Methodius 
Langerwehe   7.45 Uhr Schulgottesdienst  
Schlich   8.00 Uhr   Schulgottesdienst 
Wenau 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe 

 
Mittwoch, 15. Februar 
Langerwehe 17.30 Uhr 

17.50 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Rosenkranzgebet 
Hl. Messe    verschiedene Stifter 
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Schlich 
 

14.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Rosenkranz für die Kranken 
Hl. Messe 
Für die Kranken unserer Pfarre # Jgd. 
Margarete Wächter # Änni Meyer, L+V d. Fam. 
Meyer, Kurth, Haas u. Neffgen in bes. Mg. # 
Ehel. Hubert u. Franziska Breuer, vst. Eltern u. 
Geschw. # Adi Esser, vst. Eltern u. Geschw. # 
Kethi Gerards # Heinrich u. Katharina Schilke 
u. vst. Kinder # Jgd. Ehel. Peter u. Katharina 
Robens (StM) # Jgd. Ehel. Christian u. Josefa 
Wettstein, Kinder Marianne u. Maria (StM) 

 
 
Donnerstag, 16. Februar  
Langerwehe  kein Abendlob 
Wenau 18.00 Uhr 

18.30 Uhr 
Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe 

 
 
 
Freitag, 17. Februar – Gründer des Servitenordens 
Langerwehe 18.30 Uhr Hl. Messe  

 In bes. Meinung zur Muttergottes    
Schlich   9.00 Uhr    Hl. Messe   

Jgd. Ehel. Matthias u. Cäcilia Velden u. Eltern 
(StM)  

 
Samstag, 18. Februar  
Langerwehe 16.00 Uhr Wortgottesdienst im Seniorenzentrum Wehe- 

bachtal mit Austeilung der Hl. Kommunion   
 17.00 Uhr Vorabendmesse (Kollekte für die lfd. Aufgaben 

u. Kosten der Pfarrgemeinde)  Leo Wolff 
Schlich 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Rest Brandenburg, L+V d. Fam. Pelzer-Rüttgers # 
Paul Floßdorf (s. Schulk.) # Agnes Blom, l+v Ang. 
# Franz-Josef Kuckhoff, L+V d. Fam. Kuckhoff-
Granderath  

Wenau 18.30 Uhr Vorabendmesse    
L+V d. Karnevalsgesellschaft Heistern  
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19. Februar bis 25. Februar 2012 
Sonntag, 19. Februar – 7. Sonntag im Jahreskreis 
Jüngersdorf   9.30 Uhr Hl. Messe im Bürgerhaus Pier 

Gertrud u. Werner Puppel, Vst. d. Fam. Kurth-
Puppel # Katharina Jungbluth u. vst. Eltern 
Wilhelm Jungbluth u. Agnes geb. Johnen (StM)  

Langerwehe  11.00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 
Nikolaus Kuckertz u. Ang. (StM)  

Schlich    9.45 Uhr Hl. Messe  
Für die Pfarrgemeinde # Ehel. Edmund u. Maria 
Johnen (StM)  

Wenau    9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Montag, 20. Februar – Hl. Korona 
Merode     keine Hl. Messe in der Schlosskapelle  
 
Dienstag, 21. Februar 
Wenau  keine Hl. Messe 
 
 
Mittwoch, 22. Februar – Aschermittwoch 
(Fast- und Abstinenztag) 
Jüngersdorf 18.00 Uhr Hl. Messe im Bürgerhaus Pier mit 

Erteilung d. Aschenkreuzes 
Ehel. Josef Nepomuck u. Josefine geb. Schwartz 
(StM)  

Langerwehe   8.00 Uhr 
  8.45 Uhr 
18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Schulgottesdienst (3. u .4. Klasse) 
Schulgottesdienst (1. u. 2. Klasse) 
Rosenkranzgebet 
Hl. Messe mit Erteilung d. Aschenkreuzes 

Schlich 
 
 
 

  8.00 Uhr 
11.30 Uhr 
18.00 Uhr 
 

Schulgottesdienst 
Wortgottesdienst des Kindergartens 
Hl. Messe mit Erteilung d. Aschenkreuzes 
Adam-Josef, Maria-Anna, Katharina Refisch u. 
Sohn  Leonhard (StM)  

Wenau   9.30 Uhr 
10.00 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe mit Erteilung d. Aschenkreuzes 
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Donnerstag, 23. Februar – Hl. Polykarp  
Langerwehe 16.00 Uhr Hl. Messe im Seniorenzentrum Wehebachtal 
 18.00 Uhr Abendlob – Fastengebet der kfd 
Wenau 18.00 Uhr 

18.30 Uhr 
Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe 
Gertrud Bönder geb. Schiffer, Karl Schäfer, 
Martin Bönder (StM)  

 
Freitag, 24. Februar - Hl. Apostel Matthias 
Langerwehe 11.30 Uhr Meditation zum Kreuzweg der kfd 
 18.30 Uhr Hl. Messe  verschiedene Stifter    
Schlich   9.00 Uhr    Hl. Messe 

Ehel. Hubert u. Gertrud Floßdorf, l+v Ang. #  
Ehel. Fritz u. Lina Kollenbrandt (StM)  

 
Samstag, 25. Februar 
Langerwehe 18.30 Uhr Vorabendmesse  

(Kollekte für die lfd. Aufgaben u. Kosten der 
Pfarrgemeinde) 
4. Jgd. Josef Juntersdorf # 4. Jgd. Franz Dohmen #  
4. Jgd. Karl-Heinz  Schröder # Schützenschwester 
Brunhilde Gerhards s.d. St.- Sebastianus-Schützen-
bruderschaft Langerwehe # Christine u. Jakob Pohl, 
L+V d. Fam. Pohl-Wilkens  

Schlich 
 
Schlich 
 

14.00 Uhr 
 
16.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Kleine Wallfahrt nach Schwarzenbroich  
(bitte an entsprechendes Schuhwerk denken!) 
Taufe: Judith Schlepütz 
Vorabendmesse 
L+V d. St.-Matthias-Bruderschaft d. Pfarre D'horn # 
Jgd. Christian Esser m. Ged. Therese Esser #  
Bernd Wirtz m. Ged. Karl u. Josefa Wirtz #  
Matthias, Josefine u. Maria Uerlichs, Tochter  
Maria u. vst. Ang. (StM)  

Wenau 17.00 Uhr Vorabendmesse   1. Jgd. Hubert Mann 
 
26. Februar bis 29. Februar 2012 
Sonntag, 26. Februar – 1. Fastensonntag 
Jüngersdorf    9.30 Uhr Wortgottesdienst im Bürgerhaus Pier 
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Langerwehe  11.00 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 
(Kollekte für die lfd. Aufgaben u. Kosten der 
Pfarrgemeinde) 
1. Jgd. Regina Muhs # Edmund Frings # Martin Müller 
u. Katharina geb. Jordans, L+V d. Fam. Müller-
Jordans 

Obergeich    8.30 Uhr Hl. Messe 
Jgd. Petra Meyer m. Ged. Brunhilde Weiser # Für 
mehrere Verstorbene u. deren leb. Ang. 

Schlich    9.45 Uhr Hl. Messe mit Kinderkirche 
  11.15 Uhr Evangelischer Gottesdienst 
Wenau    9.00 Uhr Hl. Messe 
 
Montag, 27. Februar 
Merode    9.00 Uhr  Hl. Messe in der Schlosskapelle 
 
Dienstag, 28. Februar  
Langerwehe   7.45 Uhr Schulgottesdienst  
Schlich   8.00 Uhr   Schulgottesdienst 
Wenau 
 

18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Eucharistische Anbetung 
Hl. Messe 

 
Mittwoch, 29. Februar 
Langerwehe 18.00 Uhr Rosenkranzgebet  

keine Hl. Messe 
Schlich 
Schlich 
 

14.30 Uhr 
15.00 Uhr 

Rosenkranz für die Kranken 
Hl. Messe 
F. die Kranken uns. Pfarre # Konrad Fornaroli, l+v 
Ang. # Toni Krumbach # Ehel. Josef u. Margarete 
Reinartz (StM)  

 
Beichtgelegenheit: 
Langerwehe:         Wenau:    
mittwochs  17.30 – 18.15 Uhr       samstags 16.00 – 16.45 Uhr  
 
Schlich:  
sonntags      9.00 –   9.30 Uhr 
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Infos für  
alle Gemeinden 
 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros an den Karnevalstagen   
Das Zentrale Pfarrbüro ist an Weiberfastnacht, dem 16. Februar, 
nachmittags und am Freitag, dem 17. Februar, geschlossen. Am 
Rosenmontag, 20. Februar, und Veilchendienstag, 21. Februar, 
sind beide Büros nicht besetzt. 
 
Für Jugendliche: Christus anbeten 
Wir laden alle Jugendlichen aus Langerwehe, Wenau und 
Schlich ein, Jesus Christus auf besondere Weise zu begegnen. 
Am Mittwoch, dem 29. Februar , beginnt um 19.30 Uhr  in der 
Schlicher Pfarrkirche  eine eucharistische Anbetung speziell für 
Jugendliche. Als katholische Christen glauben wir, dass Jesus 
Christus selbst in der gewandelten Hostie gegenwärtig ist, weil er 
beim letzten Abendmahl gesagt hat: „Das ist mein Leib, der für 
euch hingegeben wird“. So ist er selbst auf geheimnisvolle Weise 
verborgen und doch sichtbar da. Die Anbetung ist jugendgemäß 
mit Medis, Musik und Texten gestaltet. Begegne Jesus Christus, 
trag ihm mit deinen Worten deine Bitten und deinen Dank vor! 
 
Kerzen segnen lassen! 
Zur Segnung der Kommunion- und Kirchenkerzen am Samstag, 
dem 4. Februar , um 17.00 Uhr in St. Katharina Wenau, am 
Sonntag, dem 5. Februar , um 9.45 Uhr in St. Martinus Schlich 
und um 11.00 Uhr in St. Martin Langerwehe können auch 
religiöse Kerzen mitgebracht und vor dem Altar aufgestellt 
werden. Sie werden dann ebenfalls gesegnet. 
 
Die kfd informiert: Weltgebetstag 2012 
Der diesjährige Weltgebetstag beginnt am Freitag, dem 2. März, 
um 15.00 Uhr  im Gemeindezentrum der ev. Gemeinde in Inden-
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Altdorf. Das Motto „Steht auf für Gerechtigkeit“  
nimmt besonders das Schicksal der Frauen in 
Malaysia in den Blick.  
Anmeldungen sind bis zum 28. Februar  möglich 
bei: M. Marx, Tel. 02423/1728, T. Becker, Tel. 
02423/7621, G. Meisenberg, Tel. 02409/99911 
oder R. Papke,  Tel. 02423/901844. Interessierte 
Frauen, die den Gebetstag mit vorbereiten 

möchten, sind herzlich eingeladen zu einem Vorbereitungstreffen 
am Montag, dem 6. Februar, um 18.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum der ev. Gemeinde in Inden/Altdorf, Auf dem Driesch 1-3. 
 
Bitte vormerken: Prayer-Time! 
Am Samstag, dem 24. März, ist wieder Prayer-Time-
Zeit, die Jugendmesse von Jugendlichen für 
Jugendliche. Um 17.00 Uhr  beginnt der Gottesdienst in 
der Wenauer Pfarrkirche St. Katharina. 
 
Lust auf Segeln!? 
Lust auf eine Segelfreizeit auf dem Ijsselmeer/Wattenmeer in der 
ersten Woche der Sommerferien  für 13-18jährige? Kosten: ca. 
330,- € incl. Schiffsmiete mit Skipper, Bustransfer, Verpflegung 
(Selbstversorger), ein Zuschuss kann auf Antrag gewährt werden. 
Weitere Infos gibt es bei Renate Wesemann, Tel. 02423/104834. 
 

Infos St. Martin, Langerwehe 
 
Der Orgelbauverein lädt ein: 
Am Samstag, dem 4. Februar,  lädt der Orgelbauverein ganz 
herzlich zu seiner Karnevalssitzung ins Pfarr- und Jugendheim, 
Auf dem Kämpen, ein. Die Sitzung steht unter dem Motto „Quer 
durch den Garten“.  Beginn ist um 19.00 Uhr, Einlass ist um 
18.30 Uhr. Der Orgelbauverein freut sich auf Ihren Besuch. 
 
Ewiges Gebet am 1. März 
Das ewige Gebet findet am Donnerstag, dem 1. März, statt. In 
der Kirche wird ein Flyer mit weiteren Informationen ausliegen. 
Folgender Ablauf ist in diesem Jahr geplant: 
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  9.00 Uhr Laudes 
 9.30 Uhr Gebetsstunde der kfd 
10.30 Uhr Stille Anbetung 
11.30 Uhr Betstunde für die Verstorbenen 
12.30 Uhr Stille Anbetung 
14.00 Uhr Betstunde für Kranke und Angehörige 
15.00 Uhr Betstunde der Kommunionkinder 
17.30 Uhr Betstunde Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand 
18.30 Uhr Heilige Messe mit Kirchen- und Kapellench or 
19.15 Uhr Gebetsstunde der Schützen und KAB 
20.15 Uhr Abschluss mit dem sakramentalen Segen 
 

Wir laden herzlich ein, an den Stunden der Anbetung des 
Allerheiligsten teilzunehmen.  
 
Sternsingeraktion 2012 
Die Sternsingeraktion in St. Martin war auch in diesem Jahr ein 
voller Erfolg. Das Sammelergebnis beträgt 5.100,00 €. Wir 
möchten allen Spendern herzlich danken. Ein besonderer Dank 
gilt auch unseren Sternsingern und Begleitpersonen. 
 
 
 

St. Martin Langerwehe 
 
Die kfd informiert: 
07.02.:   9.30 Uhr Gesprächskreis  
07.02.: 19.45 Uhr  Yoga 
14.02.: 19.45 Uhr Yoga 
09.02.: 15.00 Uhr „Kaffee met Hötche“, Kleidervorschrift:  
  Ein Hütchen zum Karneval  
21.02.: 19.45 Uhr Yoga  
23.02.: 18.30 Uhr Abendgebet in der Fastenzeit. Das Gebet 

findet jeden Donnerstagabend in der Fastenzeit statt. 
24.02.: Meditationen zum Kreuzweg in der Pfarrkirche. Diese 

sind jeden Freitag in der Fastenzeit um 11.30 Uhr statt. 
28.02.: 19.45 Uhr Yoga 
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Vorankündigung: 
02.03: Weltgebetstag: Bitte „Infos für alle Gemeinden“ beachten! 
03.03.: 10.00 Uhr Besinnungstag mit Annette Diesler im 

Pfarrheim Wenau. Thema: „Aufgaben der frühchrist-
lichen Frauen in der Kirche“. Anmeldung bitte bei Marie-
Theres Jung, Tel. 1339 

 
Übrige Termine: 
01.02.:  Café-Treff (mit Karnevalsfeier) im Pfarrheim 
04./05.02.: Eine-Welt-Verkauf 

  
 
Infos St. Katharina Wenau 
 
 

Elternabend der Messdiener 
Der Elternabend für die Eltern aller Wenauer Messdiener findet 
am Mittwoch, dem 1. Februar, um 20.00 Uhr  im Wenauer 
Pfarrsaal statt. 
 
Kirchenöffnung 
In den nächsten beiden Monaten ist unsere Kirche für Besucher 
geöffnet am: 5. Februar  (14.00 - 17.00 Uhr) und am 4. März 
(14.00 – 18.00 Uhr).  
 
Plauderstunde 
Die Plauderstunde steht für Gemütlichkeit und frohe Stunden. 
Nächster Termin: Donnerstag, 2. Februar.  Wir beginnen mit 
einem kurzen Wortgottesdienst um 14.30 Uhr  in der Kirche. 
Kaffee und Kuchen in geselliger Runde gibt es danach im 
Pfarrsaal. 
 
Sternsinger-Ergebnis  
In diesem Jahr haben haben unsere Sternsinger ca. 3.045,00 €  
für Kinder in Nicaragua ersammelt. Dabei kämpften sich die 
Kinder und ihre Betreuer  durch Wind und Regen. Dafür sagen 
wir ihnen ganz herzlichen Dank! 
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Karnevalsseniorennachmittag 
Zu einem bunt-fröhlichen karnevalistischen Nachmittag für 
Senioren lädt die Karnelvalsgesellschaft „KaGeHei“ ein – und 
zwar am Freitag, dem 17. Februar,  von 15.00 bis 18.00 Uhr  im 

Festzelt an der Alten Schule in Heistern. Der 
Eintritt ist natürlich frei. Das Festzelt ist beheizt 
und verfügt über genügend Sitzplätze. Herzliche 
Einladung! Machen Sie sich ein paar lustige 
Stunden! In diesem Zusammenhang wünschen wir 
der KaGeHei supertolle Tage, gutes Wetter und 

einen schönen Karnevalszug… 
 
 
Infos St. Martinus D’horn 
 

Sternsinger 2012 
Unsere Sternsinger, die Sie am 7. Januar besuchten, sammelten 
insgesamt 4.583,50 €. Wir möchten Ihnen allen für Ihre 
großzügige Spende danken. Aber auch unseren Sternsingern 
sowie den Begleitpersonen sei herzlich gedankt. 
 
Krippenabbau in unserer Pfarrkirche 
Unsere Krippe wird am Mittwoch, dem 8. Februar, ab 17.00 Uhr 
abgebaut. Freiwillige Helfer sind dazu herzlich willkommen. Wir 
wollen all denen ein „herzliches Dankeschön“ sagen, die bereits 
die Krippe mit aufgebaut und die durch ihre Krippenwache 
Besuchern die nähere und ruhige Betrachtung der Krippe 
ermöglicht haben. Unsere Pfarrkirche ist nach dem Abbau der 
Krippe tagsüber wieder für Besucher geöffnet. 
 
St.-Matthias-Bruderschaft Pfarre D´horn – Matthiasf est  
Die SMB der Pfarre D´horn feiert ihren diesjährigen 
Bruderschaftstag und das Matthiasfest am Samstag, 
dem 25. Februar 2012. Hierzu sind alle Mitglieder und 
ihre Angehörigen, die diesjährigen Trier-Pilgerinnen und 
Pilger, aber auch alle Pfarrangehörigen ganz herzlich 
eingeladen. Folgender Tagesablauf ist vorgesehen: 
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14.00 Uhr   Kleine Wallfahrt nach Schwarzenbroich  
           (Bitte an entsprechendes Schuhwerk denken!) 
 

16.15 Uhr   Kaffeetafel im Pfarrheim 
  
18.00 Uhr   Hl. Messe Pfarrkirche Schlich 
                   (mit Ged. der L+V der St.-Matthias-Bruderschaft)  
 

19.00 Uhr  Kleiner Abendimbiss 
 

20.00 Uhr  Generalversammlung    Tagesordnung: 
   
1. Protokoll vom 26.02.2011  3. Bus- und Fußwallfahrten 2012  
2. Rechenschaftsberiche  4. Jahreslosung 2012 

• Vorsitzender   5. Verschiedenes 
• Jugendwallfahrt 
• Kassenberichte 
• Kassenprüfer- Berichte 
• Aussprache und Entlastung  

 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. Der Vorstand 
 
 
KATHOLISCHE ÖFENTLICHE BÜCHEREI  
im Pfarrheim Schlich 

   Sonntag:          10.30 – 11.30 Uhr  
                          Dienstag:          17.00 – 18.00 Uhr 
                          Donnerstag:     16.00 – 17.00 Uhr 
     Die Ausleihe ist kostenlos! 
Unser Lese-Club  trifft sich jeden Dienstag in der Bücherei zum 
Malen, Basteln, Spielen, Lesen, von 16.00 – 17.00  Uhr. Das 
Programm ist im Aushang zu ersehen. 
 
Dank des Lese-Clubs 
Die Kinder des Lese-Clubs und ihre Leitung, Frau Schraven, 
sagen den Martinis ein herzliches Dankeschön für die großzügige 
Nikolaus-Spende. Sie wird uns einige besondere Programm- 
punkte ermöglichen. 
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   + 
Nachruf 

 

Pfarrgemeinde, Pfarrgemeinderat und Kirchenvorstand trauern um 
ihr langjähriges Mitglied des Kirchenvorstandes 

 
Herrn Toni Krumbach. 

 
Von Januar 1969 bis November 1976 und von November 1991 bis 
Dezember 1997 war er Mitglied des Kirchenvorstandes und 
unterstützte die Arbeiten durch seine wertvolle Fachkompetenz 
und auch durch ein sehr hohes pädagogisches Engagement. 
 

Wir werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten und ihm ein 
ehrendes Gedenken bewahren. 

 
Kirchengemeinde St. Martinus D´horn 

 
Pfr. Heinz Portz 

 
      Sabine Krieger                      Heinz Josef Floßdorf 

          (für den Pfarrgemeinderat)                    (für den Kirchenvorstand) 
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorankündigung: Tag des Ewigen Gebetes 2012 
Am Mittwoch, dem 2. März, findet in unserer Pfarre der Tag des 
Ewigen Gebetes statt. Folgender Ablauf ist vorgesehen:    
(Änderungen vorbehalten) 
 
 15.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten und 
  Betstunde für die Verstorbenen 
 16.00 – 16.30 Uhr  Betstunde für Obergeich und D’horn 
 16.30 – 17.00 Uhr  Betstunde für Schlich und Merode 
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 17.00 – 18.00 Uhr  Betstunde Frauengemeinschaft,  
 St. Matthias-Bruderschaft, Schützenbruder-
schaft, Kirchenchor, KAB, KV und PGR  

18.00 Uhr   Abschlussmesse mit sakr. Segen 
 
 
 
 
St. Martinus D’horn, Schlich 
 
Die kfd informiert: 
Ab sofort  können Karten (überdachte Sitzplätze) für den CHIO 
am 4. Juli bei Ellen Riediger, Tel., 2944, erworben werden. 
 
01.02.: 15.00 Uhr: Hl. Messe zu Ehren der Hl. Veronika, anschl. 

Gelegenheit zum gemeinsamen Kaffeetrinken im Café 
Berger in Derichsweiler, Mitfahrgelegenheit ab Kirche. 

08.02.: 15.00 Uhr Messe, anschl. Kartenverkauf zum Besinnungs-
tag in Maria Rast, Kosten: 28,- € incl. Bus, Tagungsgebühr 
und Verpflegung 

29.02.: 16.00 Uhr: Mitgliederversammlung im Pfarrheim  
  mit Neuwahl des kfd-Leitungsteams 
 
Vorankündigung: 
02.03: Weltgebetstag: bitte „Infos für alle Gemeinden“ beachten! 
 
Übrige Termine 
08.02: Monikagruppe im Pfarrheim, Fahrgelegenheit Tel. 5561 
09.02.: Irmgardisgruppe, 18.00 Uhr im Pfarrhheim 
11.02: SMB: 2. Trainingswanderung mit Mittagseinkehr  
 Treffpunkt: 7.45 Uhr Bahnhof Langerwehe, 

Weisweilerstr. (Abf. 7.55 Uhr), Ltg. Johann Schmitz, Tel. 
4661, Mobil 0174 1384933 

21.02.: Erzähl-Café 60plus, 15.00 Uhr Pfarrheim 
23.02.: Blutspende von 17.00 – 20.00 Uhr, Pfarrheim 
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2. Februar: Tag des geweihten 
Lebens 
 
Seit 1997 feiert die Kirche am Fest der 
Darstellung des Herrn einen besonderen 
„Tag des geweihten Lebens“. Maria und 
Josef weihten Jesus, den Erstgeborenen, 

Gott – Vorbild für jeden Mann und jede Frau, die ihr Leben ganz 
dem Herrn weihen. Gleichzeitig sind Simeon und Hanna 
Menschen, die Feuer und Flamme für Gott sind, und so Vorbild 
für alle, die mit ihrem Lebenszeugnis zeigen, dass sie vom 
Himmel alles erwarten.     (Quelle: „Image“) 

 

 
Herr Jesus Christus, 

sende Arbeiter in deine Ernte! 
 

Lass viele junge Menschen 
Deine Liebe erfahren, 

und schenke ihnen 
eine tiefe Sehnsucht, 

Dir nachzufolgen. 
 

Führe alle, die Du zu Deinem 
Dienst im Priester- und 

Ordensstand erwählt hast, 
zum Ziel ihrer Berufung. 

 

Heiliger Geist, wirke Du 
in den Herzen aller Gläubigen, 

und entzünde in ihnen 
das Feuer Deiner Liebe. 

 

Maria, du Mutter aller, 
begleite uns auf dem Weg 

unserer je eigenen Berufung. 
 

Amen 
 

(Quelle: kamillianer.at) 
 

 
Herr Jesus Christus, der Du Dein 

Erlösungswerk, das Verkünden des 
Reiches Gottes und die Spendung 

der Sakramente den Priestern 
anvertraut hast.  

Durch die Hände Deiner Mutter, 
bete ich heute für die Heiligung 

Deiner Priester und 
Priesterkandidaten:  

Schenke uns gute Priester, die vom 
Feuer Deiner göttlichen Liebe 

entflammt, ihr Leben ganz für deine 
größere Ehre und das Heil der 

Menschen einsetzen.  
Bewahre sie in allen inneren und 

äußeren Gefahren.  
Maria, Du gute Mutter der Priester, 
nimm alle Priester und Ordensleute 
unter Deinen besonderen Schutz 

und Schirm und führe sie mit 
gütiger Mutterhand durch alle 
Gefahren und Zweifel durch 

Christus unseren Herrn.  
Amen 

 



 24

SO ERREICHEN SIE UNS: 
Pfarrer H. Portz     Heinz.Portz@web.de Tel.  02423/400920  
Pfarrer D. Heringer Tel.  02465/994019 
Pfarrer F.-J. Wynen Tel.  02423/954690 
Pfarrer B. Gombert Tel.  02421/440729 
Pfarrer R. Linnartz Tel.  02465/3513 
Diakon J. Rothkopf Fax. 02423/901585 
Gemeinderef. C. Tüttenberg Tel.  02423/2146 
claudia-tuettenberg@web.de 
Gemeinderef. C. Kanera-Neumann Tel. 02465/994012  
cordula.kanera-neumann@bistum-aachen.de 
Gemeinderef. B. Mionskowski Tel.  02423/3807 
bmio@freenet.de 
Pfarrbüro Inden Tel. 02465/99400 
 
Öffnungszeiten der Pfarrbüros: 
Zentrales Pfarrbüro Langerwehe, Auf den Kämpen 1,  
Frau Wolff, Frau Schmitz Tel. 02423/2224, Fax. 02423/901614  
pfarrbuero-lw@t-online.de  
Internet: www.st-martin-langerwehe.de 
Montag- Freitag 9.30 Uhr – 11.30 Uhr            
Donnerstag 16.00 Uhr – 18.30 Uhr 
Pfarrheim, S. Henk: Do. u. Fr.16.00 – 18.00 Uhr, Te l. 2227 
Mail: PfarrheimLangerwehe@gmx.de 
 
Pfarrbüro St. Martinus D’horn, Kirchstr. 60  
Frau Schmitz, Tel. 02423/2146,Fax. 02423/407280 
kath.pfarrgemeinde-dhorn@t-online.de  Internet: www.pfarre-dhorn.de 
Dienstag 15.00 Uhr – 17.00 Uhr     
Freitag 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
 
Seelsorgesprechstunde im Pfarrbüro St. Katharina We nau, Wenau 6 
pfarrbuero-lw@t-online.de  Internet: www.st-katharina-wenau.de 
Tel. 02423/2221 
Donnerstag 15.00 Uhr – 16.30 Uhr   (B. Mionskowski)  
 
 
Redaktionsschluss für den März-Pfarrbrief: 07. Febr uar 2012! 
Impressum: Pfr. Heinz Portz, Inge Schmitz, Layout: Inge Schmitz 
Druck: RTW Lebenshilfe Düren, Auflage: 2.000 Stück 


